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2 Editorial

Kirchweih, Kärwa, Gemeindefest. 
„Das Jahr steht auf der Höhe…“ heißt es in einem Lied zu Johan-
ni, dem Festtag, um den sich bei uns das alles dreht. „…die große 
Waage ruht“ singt es weiter; das mag im Blick auf die „Zeitenwaa-
ge“ des Jahreslaufs richtig sein, ansonsten ist mit der Ruhe aber 
nicht weit her. Dass das Jahr „auf der Höhe steht“, dem kann man 
nachspüren in diesen Tagen: Kirchweih, Kärwa, Gemeindefest eben. 
Für Schülerinnen und Schüler kommt der „Endspurt“ im Schuljahr 
dazu; hier in der Gemeinde die Konfirmationen. Irgendwie muss das 
alles mit den Pfingstferien abgeglichen werden, mit Abschlussfeiern 
und Sommerfesten von Vereinen, Kindertagesstätten, Musikschulen.

Bis zum Sommerloch liegt noch Etliches auf dem 
Weg. 
Schönes, mit Vorfreude Erwartetes. 
Das gefeierte und gelebte Leben. 
Ruhe aber ist freilich anderes. 

Sehnsucht nach Ruhe, nach etwas Entzerrung, 
mischt sich darum auch immer wieder unter diese 
Tage.

Dabei ist es wie im Leben immer wieder: ohne 
Aktivität tut sich nichts; nur Ruhe ist nicht beru-
higend. Es braucht den Wechsel zwischen beidem: 
Fest und Alltag, Leben-in-die-Hand-nehmen und 
Ruhen, dichte und luftige Tage. Daran bildet sich 
unser Leben aus: an einem guten Rhythmus des 
Lebens, der für beides Raum hat. Daran bildet 
sich unser Glaubens-Leben aus: am Rhythmus des 

Glaubens, des Kirchenjahres – dass es solche und solche Zeiten gibt, die das Leben als 
Ganzes und doch auch immer wieder in seinen Details in den Blick nehmen. Darum 
sind solche gedrängten Zeiten auch ein großer Segen; ganz besonders, wenn wir hier 
in unserem Stadtteil „Kärwa“ und „Gemeindefest“ Hand in Hand gehen, weil sie ja 
zusammengehören. Auch wenn man dann in die Un-Ruhe zwischen Kirch-Platz und 
Kärwa-Platz versetzt wird. 

Leben bildet sich an solchen Zeiten aus. Das Lied zu Johanni besingt das so: „Herr, 
zwischen Blühn und Reifen / und Ende und Beginn. / Lass uns dein Wort ergreifen / und 
wachsen auf dich hin.“

Dass uns die Un-Ruhe dieser Wochen dahin führt – dass wir wachsen auf IHN hin – 
das wünscht Ihnen 
      Ihr Pfarrer Benjamin Schimmel
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3Augenblick mal...

Guten Morgen, all ihr Sorgen – das 
reimt sich so schön. Wer keine Sorgen 
hat, der mag über diesen Reim lächeln 
und sei beneidet. An die anderen aber, an 
die Be-sorgten, richtet sich der oben zi-
tierte Monatsspruch für Juli 2025. Er hat 
Trostpotenzial. Er zeigt dem Leser bzw. 
der Leserin einen Weg, nicht länger unter 
Sorgen zu leiden.

Sorgen können einen Menschen inten-
siv beschäftigen, so intensiv dass er (oder 
sie) an nichts anderes mehr denken kann. 
Sorgen lassen sich manchmal gar nicht 
abschütteln. Sie verursachen Herzklop-
fen und Appetitlosigkeit. Sie bestimmen 
die Gedanken von früh bis spät, und sie 
hindern nachts am Einschlafen. 

„Sorgt euch um nichts“ schreibt der 
Apostel Paulus im Jahr 60 n. Chr. an die 
christliche Gemeinde in Philippi, eine 
Kleinstadt im damaligen Ost-Mazedonien 
(heute: Griechenland). Die Christen in 
Philippi werden in dem Brief dazu auf-
gerufen, Gott zu vertrauen und ihm im 
Gebet die eigenen Sorgen zu schildern, 
statt sie allein zu tragen. 

Mit dieser Aufforderung fasst Paulus 
die Erfahrung in Worte, wonach geteiltes 
Leid halbes Leid ist. Jemandem das Herz 
ausschütten – so lautet eine Redewen-
dung. Wie befreiend, wie erleichternd, 
wie tröstend ist es, einem anderen mit-
teilen zu können, was einen belastet. Wie 
leicht wird einem ums Herz, sobald man 
es ausschütten konnte. Diese Erfahrung 
hat wohl jeder von uns schon gemacht.

Paulus empfiehlt, Abstand von den Sor-
gen zu nehmen. Er schlägt ein Verhalten 
vor, das sich auf das Vertrauen zu Gott 
gründet. Paulus rät in jeder Lage zum 
Gebet, konkret: zu einem Dankgebet. 

„Mein Gott wird all eurem Mangel 
abhelfen“, teilt Paulus in dem Brief weiter 
mit (Philipper 4, 19). Entsprechend, und 
in bilderreicher Sprache, textet viele 
Jahrhunderte später ein Namensvetter 
(Paul Gerhardt): „…der den Himmel lenkt, 
der wird auch Wege finden, da dein Fuß 
gehen kann“ (vgl. Kirchenlied Nr. 361). 

Indes: So überzeugend Paulus` Emp-
fehlung erscheint, so schwierig lässt sie 
sich manchmal im alltäglichen Leben 
in die Tat umsetzen. Leichter gesagt als 
getan, möchte man Paulus zurufen. Was 
tun, wenn die Sorgen wieder auftauchen 
und man denkt: Ich kann das nicht, was 
Paulus vorschlägt, ich schaffe es einfach 
nicht?

Paulus selbst beschreibt den Weg zum 
Erfolg: „Ich habe gelernt, mir genügen zu 
lassen, wie`s mir auch geht.“ (Philipper 
4, 11). Große Bescheidenheit kommt in 
diesen Worten zum Ausdruck. Wer mit 
wenig zufrieden ist, der braucht nicht 
lange darüber nachzudenken, wofür er 
(oder sie) Gott danken könnte. Dem wird 
auch klar, dass die Sorgen nur einen ver-
gleichsweise unbedeutenden Stellenwert 
besitzen. Probieren Sie es doch einfach 
mal aus…

Joachim Heublein                              

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und
flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!
Philipper 4, 6
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„Prinzipalien“ – auch ohne Lateinkennt-
nisse (principalia) lässt sich erahnen: es 
geht um Hervorgehobenes, Besonderes. 
Die Prinzipalien sind die „vornehmsten“ 
– im Lateinischen steckt „ersten“ – Ein-
richtungsgegenstände für den liturgi-
schen Gebrauch einer Kirche. 
Die Teile, an denen „im Prinzip“ alles sei-
nen Anfang und Ausgang nimmt, was im 
Gottesdienst geschieht, worum er sich 
dreht, was ihn ausmacht und füllt. 
Das sind v.a.: Altar, Ambo (Lesepult) und 
Taufbecken. 
In manchen Aufzählungen finden sich 
dann auch noch etwa Kanzel, Osterker-
zenleuchter, Prozessionskreuz, Para-
mente und manches mehr – hier wird 
die Frage nach „erstem“ aber dann auch 
schon unscharf. 
Altar, Ambo und Taufbecken verweisen 
miteinander immer wieder auf das, wor-
aus wir als Christen leben: 
- Am Taufbecken beginnt unser Leben 
als Christen. Wir leben alle aus der 
Taufe, jeden Tag neu. Daraus, dass Gott 
selbst das Fundament, der tragende 
Grund unseres Lebens ist. 
- Am Ambo hören wir aus der Heiligen 
Schrift; hören wie uns Gott selbst in 
seinem Wort begegnet mit seinem Zu-
spruch und Anspruch für unser Leben. 
- Am Altar feiern wir die Gegenwart Jesu 
Christi mitten unter uns, seine Auferste-
hung und sein Leben, das er schenkt; wir 
empfangen ihn in Brot und Wein. Der 
Altar wird so immer wieder zur Mitte 
unseres Lebens und unserer Zeit: erin-
nernd an das Heil, das Jesus Christus mit 

seinem Leben, Sterben und Auferstehen 
gebracht hat – vergegenwärtigend in der 
Feier seiner Gegenwart – ausgerichtet 
auf unsere Zukunft beim himmlischen 
Festmahl, das kein Ende kennt. Im Gebet 
am Altar richten wir uns an ihn als 
gegenwärtigen HERRN. 
Altar, Ambo und Taufbecken verweisen 
aufeinander, hängen inhaltlich zusam-
men. Sie stehen für die Einheit von 
„Wort und Sakrament“, in denen sich 
Gott selbst in unser Leben gibt: Jesus 
Christus IST das eine Wort Gottes, von 
der die Bibel als Heilige Schrift erzählt; 
Er IST der tragende Grund unseres Le-
bens; Er IST der, der sich uns gibt, damit 
wir das Leben haben. 
Die Gestaltung der Prinzipalien sollte das 
widerspiegeln. 
Mit der Sanierung unserer Johanneskir-
che und der Neugestaltung insbesondere 
des Altarbereichs ohne das neugotische 
Gesprenge und dem freistehenden Kreuz 
wurde es nötig, neu über die Gestaltung 
nachzudenken, weil die alte Altarplatte 
aus Holz nicht mehr passgenau zu den 
neuen Verhältnissen war. Unter dem 
Leitgedanken der Zusammengehörigkeit 
der Prinzipalia hat sich noch der dama-
lige Kirchenvorstand auf einen längeren 
Weg gemacht – auch in langwierigen 
Abstimmungen mit dem landeskirchli-
chen Kunstreferat –, Fragen zwischen 
Material und künstlerischer Gestaltung 
abzuwägen. 
Im Blick auf das Material des Altars 
(fränkischer Buntsandstein) und die 
„Beständigkeit“, für die die Prinzipalorte 

Neue Prinzipalien für die Johanneskirche
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stehen (der Taufstein als Fundament 
und Anker; der Ambo als Ort des Wortes 
Gottes, das „ewig bleibt“), haben wir uns 
schließlich für eine Neugestaltung von 
Ambo und Taufstein ebenfalls aus Sand-
stein entschieden. Die aufgelegte Al-
tarplatte ist aus gebürstetem Kalkstein, 
der durch diese Bearbeitung eine braune 
Patina bekommt, die die Brauntöne der 
sonstigen Einbauten aufnimmt; dieser 
Stein findet sich dann als Gestaltungs-
element auch in Ambo und Taufstein 
wieder und unterstreicht die Zusam-

mengehörigkeit der drei Prinzipalien. 
Entworfen und gefertigt hat die neuen 
Prinzipalien die Firma Lindner Steinmetz 
GmbH, die Taufschale als Einsatz im 
Taufstein die Firma Weber & Hermann 
Metallgestaltung.

Im Gottesdienst zu Kirchweih und Ge-
meindefest am Sonntag, 22. Juni um 
9.30 Uhr werden wir die neuen Prinzipa-
lien einweihen – herzliche Einladung! 

Einen Vorausblick auf die 
zukünftigen Prinzipalien 
bot sich bereits am Kar-
freitag mit dem „entblöß-
ten“ Altar, auf dem aus 
Bruchsicherungsgründen 
bereits die neue Altar-
platte aufgelegt war.
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Kirchweih & Gemeindefest

An Johanni feiert unsere Gemeinde 
„Geburtstag“, unsere Johannes-Kirche 
ihren Patron. 
Die Eibacher Kärwa erinnert rund um 
dieses Datum und daran.
Wir laden herzlich ein zum Festgottes-
dienst am 22. Juni um 9.30 Uhr (!) in 
unserer Johanneskirche mit Einzug der 
Kärwaboum und -madla,  um 11 Uhr 
zum Familiengottesdienst und zum Fest 
rund um den Kirchturm!
Neben Gegrilltem, Getränken, Grünem, 
Süßem und Kuchen wird es auch wieder 
Aktionen für Kinder geben (ab 14 Uhr).
Weil es sich bewährt hat, auch in diesem 
Jahr: Speisen und Getränke werden 
unentgeltlich zu haben sein. Im Hin-
tergrund steht dabei die Umsatzsteu-
erpflicht, die uns in Zukunft betreffen 
würde, wenn wir die Bemessungsgrenze 
überschreiten; daher sind wir gezwun-
gen, die Umsätze der Kirchengemeinde 
möglichst zu reduzieren. Wichtig ist 
uns zudem, dass so auch Menschen die 
Möglichkeit der Teilhabe haben, denen 
es sonst finanziell nicht möglich wäre.  
Wir bitten daher an diesem Tag an den 
beiden Spendenboxen – und gerne auch 
mittels der Überweisungsscheine in 
diesem Gemeindebrief – um eine groß-
zügige Spende für die Gemeindearbeit, 
damit ein solches Fest auch in Zukunft 
möglich bleibt. 
Des Weiteren benötigen wir natürlich 
auch viele Helferinnen und Helfer, ohne 
die ein Gemeindefest nicht zu stem-
men ist! Wir sind daher dankbar, wenn 
Sie sich beteiligen: mit Kuchen- und 

Salatspenden, mit tatkräftiger Mithilfe 
beim Auf- und Abbau, an den Ausgabe-
ständen, in der Küche, am Waffelstand 
der Jugend- und Familienarbeit…
Wenn Sie Zeit und Kraft haben, dann 
tragen Sie sich doch gerne in die Online-
Listen ein. 
Dieser Link führt Sie dorthin: 
https://nuudel.digitalcourage.de/
ZEKW8laukPTqT3Pw  
Ebenso der QR-Code auf dieser Seite. 

Oder Sie wenden sich an unser Pfarramt: 
649925 oder Pfarramt.eibach@elkb.de.
 
Für alles Mithelfen ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“

Kirchweih & Gemeindefest 

An Johanni feiert unsere Gemeinde „Geburtstag“, unsere Johannes-Kirche ihren Patron.  
Die Eibacher Kärwa erinnert rund um dieses Datum und daran. 

Wir laden herzlich ein zum Festgottesdienst am 22. Juni um 9.30 Uhr (!) in unserer Johanneskirche 
mit Einzug der Kärwaboum und -madla,  um 11 Uhr zum Familiengottesdienst und zum Fest rund 
um den Kirchturm! 
Neben Gegrilltem, Getränken, Grünem, Süßem und Kuchen wird es auch wieder Aktionen für Kinder 
geben (ab 14 Uhr). 

Weil es sich bewährt hat, auch in diesem Jahr: Speisen und Getränke werden unentgeltlich zu haben 
sein. Im Hintergrund steht dabei die Umsatzsteuerpflicht, die uns in Zukunft betreffen würde, wenn 
wir die Bemessungsgrenze überschreiten; daher sind wir gezwungen, die Umsätze der 
Kirchengemeinde möglichst zu reduzieren. Wichtig ist uns zudem, dass so auch Menschen die 
Möglichkeit der Teilhabe haben, denen es sonst finanziell nicht möglich wäre.   

Wir bitten daher an diesem Tag an den beiden Spendenboxen – und gerne auch mittels der 
Überweisungsscheine in diesem Gemeindebrief – um eine großzügige Spende für die 
Gemeindearbeit, damit ein solches Fest auch in Zukunft möglich bleibt.  

Des Weiteren benötigen wir natürlich auch viele Helfer, ohne die ein Gemeindefest nicht zu 
stemmen ist! Wir sind daher dankbar, wenn Sie sich beteiligen: mit Kuchen- und Salatspenden, mit 
tatkräftiger Mithilfe beim Auf- und Abbau, an den Ausgabeständen, in der Küche, am Waffelstand 
der Jugend- und Familienarbeit… 

Wenn Sie Zeit und Kraft haben, dann tragen Sie sich doch gerne in die Online-Listen ein.  
Dieser Link führt Sie dorthin: 

https://nuudel.digitalcourage.de/ZEKW8laukPTqT3Pw   

Ebenso der QR-Code auf dieser Seite.  

Oder Sie wenden sich an unser Pfarramt: 649925. 
  
Für alles Mithelfen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
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Wie gewohnt nehmen wir als Kirchen-
gemeinde auch wieder in ökumenischer 
Eintracht am Kärwazug durch Eibach 
teil. 
Am Samstag vor dem Gemeindefest, am 
21. Juni, können Sie sich gerne unserer 
Zuggruppe rund um die mobile Johan-
neskirche anschließen. Kommen Sie dazu 
einfach zur Aufstellung ab ca. 14 Uhr 
in die Pommernstraße an der Ecke zur 
Werkvolkstraße – dort ist unser traditio-
neller Aufstellplatz. Nach dem Aufstellen 
des Kärwabaumes durch die Kärwaboum 
findet am Kirchweihplatz eine ökumeni-
sche Andacht statt. 
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06. Juli 2025 09.30 Uhr

Nora Bader
Maya Bender
Hannah Dasch
Celina Glaser
Pascal Greul
Clara Jesberger
Melina Knight
Kilian Meier
Julian Mican
Amelie Scherbel
Valentin Schmidt
Lukas Wagner
Arthur Wenzel
Jan Werwein
Enna Widling

06. Juli 2025 11.00 Uhr

Lisa Bonet
Nele Dietrich
Ronja Dirksen
Amelie Ernst
Lukas Haydl
Anna Krekel
Georg Maier
Paula Müller
Maximilian Müller
Tobias Peiter
Mariella Alexandra Rieser
Lotte Schimmel
Katharina Schuster
Alessandro Späth
Jonas Taschner 
Sarah Türk
Gwendolin Zonner

Wir gratulieren unseren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden  
sehr herzlich und wünschen Ihnen 
für alle Wege Gottes Segen!

 

Konfirmation 2026 
An alle potentiellen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden wurden bereits 
entsprechende Einladungsbriefe 
versandt. 
Der neue Kurs wird im September 
2025 beginnen, die Konfirmation im 
Juli 2026 gefeiert. 
Wenn Sie keine Post bekommen 
haben, Ihre Tochter / Ihren Sohn aber 
gerne zur Konfirmation anmelden 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
unsere Sekretärin Gabriele Held 
(Gabriele.Held@elkb.de). 

Am Donnerstag, 24.07.2025 von 
17.00h – 19.00h 

haben Sie die Möglichkeit, die 
Anmeldung persönlich abzugeben und 
offene Fragen im direkten Gespräch 
zu klären. 

Benjamin Schimmel 

Ihre Konfirmation feiern am 6. Juli 2025 
diese jungen Menschen aus unserer Gemeinde:
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Goldene Konfirmation (50 Jahre)

Diamantene Konfirmation (60 Jahre)

Jubelkonfirmation an Lätare 2025
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Eiserne Konfirmation (65 Jahre)

Gnadenkonfirmation (70 Jahre)

Jubelkonfirmationen
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Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre)
Eichenkonfirmation (80 Jahre)

Alle Konfirmationsfotos: 
Foto + Studio HESSE

Jubelkonfirmationen
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Spass am Lesen – dann schauen Sie 
doch einfach mal vorbei

Wo:   
Kath. öffentliche Bücherei 
St. Walburga
im Pfarrheim St. Walburga
Eibenweg 12, 90451 Nürnberg

Wann:  
Donnerstag von 15.00 - 17.30 Uhr
Sonntag      von 09.30 - 11.00 Uhr
             (in den Schulferien geschlossen)

Sortiment:   
Bilder- und Vorlesebücher
Kinder- und Jugendbücher
Romane, Krimis, Thriller
Sachbücher
Hörbücher und DVDs

Ausleihfrist:  
4 Wochen

Ausleihgebühr:  
Jahresgebühr Familie 10 €, 
Einzelperson 6 € ,
oder 0,10 € pro Buch, 0,20 € für DVD

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren 
Besuch
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ÖKUMENISCHER TANZKREIS
Gesellige internationale Mitmachtänze 
für alle Tanzfreudigen. Neue interes-
sierte Tänzerinnen, Tänzer sind jederzeit 
willkommen. 
05.06. und 16.07,  
17 - 18:30 Uhr, GH. 
Gerlinde Knopp ( 6496998
Anna Gute ( 638090

FITNESSKURSE
Wirbelsäulengymnastik I, 
Donnerstag, 9 - 10 Uhr, GH
Wirbelsäulengymnastik II,
Donnerstag, 10 - 11 Uhr, GH
Karin Wunder ( 646362
Die Kurse sind derzeit belegt.

Rückentraining I:
Freitag, 08:45 - 09:45 Uhr, GH
Rückentraining II:
Freitag, 09:45 - 10:45 Uhr, GH
In beiden Kursen sind noch Plätze frei!
Ingrid Lassak, ( 6493225

Bewegungsangebote

Chorproben

ST JOHN´S GOSPELSINGERS
Montag, 20 - 21:30 Uhr, Saal
Alexander Schlegel
Mail: mail@alexander-schlegel.de

KIRCHENCHOR
Montag, 18:30 - 19:45 Uhr, Saal
Heike Morneburg ( 0170 3488993
Mail: hmorneburg@gmx.de

POSAUNENCHOR
Dienstag, 20 Uhr, Saal
Jungbläser u. Anfänger nach 
Vereinbarung. 
Johannes Seitz ( 646778
www.posaunenchor-eibach.jimdo.com

AUTUMN LEAVES
Probe nach Vereinbarung
Dr. Martin Affolderbach 
( 0911 4087549
Mail: martin@affolderbach.de

MIDLIFE-KREIS STATT MIDLIFE CRISES
11.07. 20 Uhr: „Songs an einem Som-

merabend“: gemeinsames Singen 
hoffentlich ums Lagerfeuer im 
Garten

Gabriele Antos ( 6493286, 
Horst Jäger ( 645977

BETA-KREIS
Treffpunkt für alle, die mehr über die Bi-
bel erfahren und sich über ihren Glauben 
austauschen wollen. 
12.06., 26.06., 10.07. und 24.07., im 
Gemeindehaus, jeweils 20 Uhr, Kontakt: 
Friedrich Benning ( 24066352.

Treffpunkte
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Heute schon an morgen denken – Mein Testament richtig gestalten
 
– Informationsabend mit Expertinnen und Experten aus Recht und Diakonie

Am 26.6.2025, 17:30 Uhr, findet im Martin-Luther-Haus der Stadtmission Nürnberg 
(Neumeyerstraße 45, 90411 Nürnberg) ein Informationsabend zur Nachlassregelung statt.

Bettina Henschel und Karina Klose, Rechtsanwältinnen und Expertinnen für Erb- und 
Familienrecht, erläutern was finanziell und rechtlich beim Erben und Vererben zu beachten 
ist. Zusätzlich berichtet Christian Debebe von zwei Projekten aus dem Martin-Luther-Haus. 
Diese wertvolle Arbeit der Stadtmission Nürnberg wird auch mit Spenden und Nachlässen 
unterstützt.

„Krankheit und Tod sind oft Tabuthemen. Dabei kann jede und jeder selbstbestimmt regeln, 
wie mit dem eigenen Lebenswerk sinnvoll Segen weitergegeben werden soll. Wir freuen uns, 
dass mehrere Expertinnen und Experten ihren Erfahrungsschatz mit uns teilen“, erklären Kai 
Stähler und Jochen Nußbaum von der Stadtmission Nürnberg, die den Abend organisiert 
haben.

Das offizielle Programm endet gegen 19:30 Uhr. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
sich bei Brezen und Getränken auszutauschen.

Um an der kostenlosen Veranstaltung teilzunehmen, ist bis spätestens 17.6.              
eine Anmeldung erforderlich: Unter der Rufnummer (0911) 3505-108 oder per Mail an 
spenden@stadtmission-nuernberg.de. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Stadtmission Nürnberg

Bitte beachten: Auf unserem Gelände sind Parkplätze vorhanden. 
Die Bushaltestelle „Neumeyerstr.“ (Linien 30 und 31) ist direkt am Eingang 
des Martin-Luther-Haus.
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Themenabend der Reihe
„Zeit-Teiler plus“

„Vom Umgang mit Menschen mit De-
menz. Vortrag und Beispiele.“

Am Dienstag, den 1. Juli um 18.30 
Uhr wird uns Pfarrerin i.R. Dr. Barbara 
Städtler-Mach Informationen und Tipps 
zum Umgang mit Menschen mit Demenz 
geben. 

Demenz verunsichert. 
Sowohl Betroffene als auch 
Angehörige, Freund:innen, 
Nachbar:innen von 
Betroffenen. 
Was „bekommt der Mensch 
mit“? Was tut ihm gut? Wel-
ches Verhalten seiner Umge-
bung ist hilfreich, wo kommt 
es zu Schwierigkeiten?

Der Abend soll etwas von 
den Unsicherheiten nehmen, 
die bei vielen Menschen 
in Bezug auf dieses Thema 
vorherrschen. Denn auch beim 
Umgang mit Menschen mit 
Demenz kann man hilfreiches 
Verhalten lernen, das mir und 
dem Gegenüber mehr Sicher-
heit gibt. 

Seien Sie willkommen zu diesem Abend 
der Reihe „Zeit-Teiler plus“. 
Ort: Reichelsdorf Evang. Gemeindehaus
Ich freue mich auf Ihr Kommen! Pfarre-
rin Andrea Schäfer, Altenheimseelsorge

Evang. Gemeindehaus
Reichelsdorf,

Beim Wahlbaum 20,
90453 Nürnberg

plusZeit-Teiler

Themen für Generationen

Bild von: MabelAmber, who will one day auf
pixabay

Dienstag, 1. Juli 2025 18.30 Uhr

“Vom Umgang mit Menschen
mit Demenz.” 

Vortrag und Beispiele. 
Dr. Barbara Städtler-Mach, Pfarrerin i.R.

Eine Veranstaltung der Evangelischen Altenheimseelsorge im Dekanat Nürnberg
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Angebote für Kinder

KINDERGRUPPE
für alle von der 1. - 4. Klasse
Montag, 16:30 - 17:45 Uhr, BeZe
Dominic Durant ( 0177 4773588

KIKO - KINDERCHOR
Mittwoch, 15 - 15:30 Uhr, BeZe 
für Kinder der 1. - 3. Klasse
Mittwoch, 15:30 - 16 Uhr, BeZe 
für Kinder ab der 4. Klasse
Chris Halmen ( 0176 20511982

KONTAKT 
Walter Nützel ( 646707

CVJM in Eibach

KONTAKT
Dominic Durant, 
dominic.durant@elkb.de, 
( 0177 477 35 88
Lara Götz, lara.goetz@elkb.de                     
( 0178 969 19 77

Evangelische Jugend

Termine:

Jugendtreff Reichelsdorf 

27.06., 11.07. und 25.07. 

jeweils von 18:30 Uhr - 21:30 Uhr im 
Jugendkeller Reichelsdorf, Im Steinlach 9 
Für alle ab 13 Jahren!

KONTAKT
Marion Hanek, marion.hanek@elkb.de
( 0152 57290074

KINDERPARK EIBACH

Familienarbeit

Fröschegruppe Mo. - Do., jeweils von 
8:30 - 11 Uhr, Gemeindehaus,  
Silke Kramer, Heike Schreiber
Für Rückfragen sind wir am besten per 
Email erreichbar: vorstand@kinderpark-
eibach.de oder ( 015754593679
Weitere Informationen:
www.kinderpark-eibach.de
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Krabbelgruppe für Jahrgänge 2022, 
2023, 2024 und 2025

Dein Kind ist 2022, 2023 2024, 2025 
geboren? Du suchst Kontakt zu ande-
ren Eltern? Möchtest du dich einmal 
die Woche vormittags treffen? Zum 
Austausch oder gemeinsamen Aktionen? 
Dann melde dich doch einfach bei mir 
und ich bringe euch zusammen. 

Krabbelgruppe für Alleinerziehende 

Du bist alleinerziehend, dein Kind ist 
zwischen 6 Monate und 3? Dann melde 
dich gerne bei mir. Wir möchten eine 
spezielle Krabbelgruppe für Alleinerzie-
hende in Röthenbach eröffnen. Gerne 
auch weiter sagen

Krabbelgruppe für Mütter unter 25 
Jahren

Neu gibt es jetzt eine Krabbelgruppe für 
Mütter unter 25 Jahren. Diese trifft sich 
momentan Donnerstag Nachmittag in 
Eibach ab 15 Uhr. Wer hier Interesse hat, 
meldet sich gerne bei mir:

Weiter Informiert bleiben

Um über die Familienarbeit in Eibach, 
Röthenbach und Reichelsdorf informiert 
zu bleiben können sich Eure Eltern in die 
Familien-Whatsapp-Gruppe aufnehmen 
lassen. Hier können nur die zwei Haupt-
amtlichen schreiben. 

Einfach eine Nachricht an 

Diakonin Marion Hanek
0152-57290074
Marion.hanek@elkb.de
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Weiter Informiert bleiben
Um über die Familienarbeit in Eibach, 

Röthenbach und Reichelsdorf informiert 
zu bleiben können sich Eure Eltern für 
den neuen Newsletter ganz einfach auf 
der Homepage unter https://eibach-
evangelisch.de/aktuelles/newsletter/ 
registrieren (-> einfach zu erreichen 
über den QR-Code auf S. 15) oder eine 
kurze Email an familienarbeit.eibach@
elkb.de schreiben. 

Um in die Familien-Whatsapp-Gruppe 
zu gelangen einfach eine Nachricht 
an 0152 57290074 (Diakonin Marion 
Hanek) senden.

Termine für die  
Familienarbeit in der Pfarrei
01.10. 9 Uhr Krabbelgottesdienst in 

Reichelsdorf

06.10. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Eibach

13.10. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Röthenbach

18.10. 14-16 Uhr Café Eibach

Evangelischer Kindergarten- 
Verein Nürnberg-Eibach e.V.
Herzliche Einladung zur

Mitgliederversammlung 
2024
am Mittwocht, 23. Oktober 2024,  
20 Uhr im „Haus für Kinder“, 
Eibacher Hauptstraße 75
Wir bitten Sie, sich per E-Mail  
(hallo@kita-eibach.de) anzumelden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einladung
3. Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
4. Vorstandsbericht 2024
5. Bericht der Kindergartenleitung 

2024
6. Vorlage der Jahresrechnung 2024
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9.  Neuwahlen des Vorstands
10. Sonstiges

Wir würden uns über Ihre Teilnah-
me sehr freuen.

Ihr Kindergartenverein
Norbert Kohl (1. Vorsitzender)

10.11. 10 Uhr Familiengottesdienst in 
Reichelsdorf

17.11. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Röthenbach

26.11. Krabbelgottesdienst in 
Reichelsdorf

01.12. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Eibach

NÄCHSTE TERMINE 15.6.25 ‧ 13.7.25  ‧  14 - 16 Uhr
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Termine für die Familienarbeit im 
Raum

22.6. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Eibach mit anschließendem Gemeinde-
fest mit Diakonin Marion Hanek und 
Team
26.6. Cafe Niko von 14-16 Uhr Diako-
nin Marion Hanek und Team
29.6. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Röthenbach mit Pfarrerin Kaplick und 
Team
6.7. 10 Uhr Familiengottesdienst in 
Reichelsdorf mit Pfarrerin Wendel und 
Team
15.7. Krabbelgottesdienst in Reichels-
dorf 9 Uhr mit Diakonin Marion Hanek 
und Melanie Zwingel

27.7. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Röthenbach mit Pfarrerin Kaplick und 
Team
21.9. 11 Uhr Familiengottesdienst in 
Röthenbach mit Pfarrerin Kaplick und 
Team
26.9. 14-16 Uhr Cafe Niko mit
Diakonin Marion Hanek und Team
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Sonntag, 1. Juni Exaudi

 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgie: Benjamin Schimmel 
Musik: Mirijam Kohn

11:45 Taufgottesdienst
  Liturgie: Benjamin Schimmel 

Musik: Mirijam Kohn

Sonntag, 8. Juni Pfingstsonntag

 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgie: Dr. Barbara Städtler-Mach 
Musik: Martina Neuwerth

Montag, 9. Juni Pfingstmontag

 10:30 Gottesdienst 
Liturgie: Eva-Maria Pietzcker 
Musik: Melanie Stamm

Sonntag, 15. Juni Trinitatis

 10:30 Gottesdienst  
Liturgie: Eva Kaplick 
Musik: Dr. Klaus Friedrich

 11:45 Taufgottesdienst  
Liturgie: Eva Kaplick 
Musik: Dr. Klaus Friedrich

Sonntag, 22. Juni 1. So nach Triniatis

 09:30 (!) Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Einzug der Kärwaboum und 
-madla 

  Gemeindefest 
Liturgie: Benjamin Schimmel 
Musik: Julian Dreykorn, 
Posaunenchor

Mittwoch, 25. Juni 

 16:00 Gottesdienst 
Lobetal-Kapelle 
Liturgie: Andrea Schäfer 
Musik: Martina Neuwert

Samstag, 28. Juni 

 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
und gold. Konfirmation der HOG 
Meschendorf 
Liturgie: Benjamin Schimmel 
Musik: Melanie Stamm

Sonntag, 29. Juni 2. So nach Triniatis

10:30 Gottesdienst 
Liturgie: Christian Stuhlfauth 
Musik: Martina Neuwerth
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Samstag, 5. Juli 

 17:00 Beichtgottesdienst 
  Liturgie: Benjamin Schimmel 

Musik: Martina Neuwerth, 
  Autumn Leaves

Sonntag, 6. Juli 3. So nach Trinitatis

09:30 Konfirmation Gruppe 1 
Liturgie: Benjamin Schimmel 
Musik: Moritz Metzner

11:00 Konfirmation Gruppe 2 
  Liturgie: Benjamin Schimmel 

Musik: Moritz Metzner, 
  Autumn Leaves

Sonntag, 13. Juli 4. So nach Trinitatis
 10:30 Gottesdienst 

Liturgie: Eva-Maria Pietzcker 
Musik: Mirijam Kohn

Sonntag, 20. Juli 5. So nach Trinitatis
 10:30 Gottesdienst 
  Liturgie: Eva Kaplick 

Musik: Melanie Stamm,
  Kirchenchor

 11:45 Tauffgottesdienst  
Liturgie: Eva Kaplick 
Musik: Melanie Stamm

Mittwoch, 23. Juli 

 16:00 Gottesdienst 
Lobetal-Kapelle 
Liturgie: Andrea Schäfer 
Musik: Martina Neuwert

Sonntag, 27. Juli 6. So nach Triniatis
 10:30 Gottesdienst 

Liturgie: Friedrich Benning 
Musik: Julian Dreykorn
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LANDESBISCHOF IST FEUER UND FLAMME FÜR 
DIE KIRCHE MIT KINDERN!

  Am 25. Oktober werden über 300 
Engagierte aus ganz Bayern in Fürth 
erwartet. Das bayernweite Event unter 
dem Motto „Feuer und Flamme für die 
Kirche mit Kindern“ richtet sich an alle, 
die sich z.B. in Kirchengemeinden, in 
der Kita oder der Schule für die religiöse 
Arbeit mit Kindern engagieren.  

  Auch Landesbischof Christian Kopp 
wird mit dabei sein. „Kinder sind 
Geschenke Gottes.“, bekräftigt er im 
Gespräch. „Diese Tagung ist das baye-
rische Netzwerktreffen für all das, was 
in der Kirche zusammen mit Kindern 
wachsen kann. Freuen Sie sie sich auf 
einen Tag voller Ideen, Motivation und 
Anregungen.“

  Diskutieren Sie mit Landesbischof Kopp 
oder der Autorin Nora Imlau über die 
Frage, was Kinder brauchen, um sich in 
Kirche gut zu beheimaten. Besuchen Sie 
eine Auswahl an vielfältigen Workshops, 
z.B. zu neuen und bekannten Konzep-
ten, kreativen Methoden zum Erzählen 
und Vertiefen biblischer Geschichten, 
oder zu Themen wie den Umgang mit 
herausforderndem kindlichen Verhalten 
oder Methoden zur Prävention sexua-
lisierter Gewalt. Neben den Workshops 
bleibt genügend Zeit für Austausch und 
Begegnung. Und auch auf der Schatz-
Meile erwartet Sie ein Feuerwerk bunter 
Ideen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
mit anderen zu vernetzen und erleben 
Sie die positive Atmosphäre und die 

Gemeinschaft, die Kirche mit Kindern so 
besonders machen! 

  Melden Sie sich jetzt zusammen mit 
Ihrem Team an! Gemeinsam können Sie 
neue Ideen entwickeln und Ihre Freude 
an der Arbeit mit Kindern und ihren Fa-
milien zelebrieren. Seien Sie im Oktober 
dabei und spüren Sie, mit Ihrem Engage-
ment Teil eines großartigen Ganzen zu 
sein! Wir freuen uns auf Sie!

Programm und Anmeldung unter:
https://www.kirche-mit-kindern.de/
landestagung-2025/
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509. Gemeindewanderung am 
Samstag, 14. Juni 2025

Wir wandern von Dollnstein über 
Schönfeld zum Gasthaus 13. Apostel in 
Eßlingen, Mittagessen gegen 13:45 Uhr. 
Dann über die 12 Apostel nach Soln-
hofen. 13 km, hügeliges Gelände, viele 
sonnige Wege.

Wem Steigungen schwer fallen, der 
kann die lange Steigung hinauf nach 
Schönfeld weglassen:  Nach einem 
Kaffeetrinken oder Bummel in Dollnstein 
kann man – nach Anmeldung durch die 
Wanderführerin – mit dem Flexibus bis 
Schönfeld fahren. Die Tour ist von da 
aus noch ca. 8 km lang und weniger 
anstrengend.

Treffpunkt ist am Bahnhof Eibach um 
7:55 Uhr. Abfahrt um 8:11 Uhr, Umstieg 
am Hbf in RE 16 nach Treuchtlingen 
Abfahrt 08:38 Uhr, dort ein zweiter 
Umstieg.

Bayern-Tickets können besorgt werden. 
Kosten pro Person zwischen 14,40 € und 
ca.16,00 €,  je nachdem wie es aufgeht. 
Das Bayernticket und auch das Deutsch-
land-Ticket gelten auch für den Flexibus.
 
Anmeldung  am Mittwoch, 11. Juni ab 
18 Uhr bei Margarethe Bühler, 
437301 oder 01515 0932 528.

Wandergruppe

510. Gemeindewanderung am 
Samstag, den 12. Juli

Mühlen- und Weiherwanderweg rund 
um Hilpoltstein.

Mittagessen in der Fuchsmühle

ca. 12 km, leichtes Gelände

Treffpunkt: 8.15 Uhr Bahnhof Eibach 

Abfahrt mit S-Bahn 8.28 Uhr

Fahrkarte TT Plus 7 kann besorgt werden.

Anmeldung am Mittwoch, den 9. Juli 
ab 18 Uhr beim Wanderführer 
Helmut Rieder, Tel. 0170/8590861
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Wir, ein Kreis von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, bieten den Jubilaren zu 
ihren runden Geburtstagen ab 75 gerne 
unseren Besuch an. Wir freuen uns, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen und 
wollen Ihnen zeigen, dass Sie uns in der 
Gemeinde ganz wichtig sind. Es ist eine 
schöne Erfahrung, dass sich Besuchte 
und Besuchende gegenseitig beschenkt 
fühlen.

KONTAKT 
Ingrid Rösch ( 6326139

Besuchsdienstkreis

Der Seniorenfreundeskreis (SFK) trifft 
sich einmal im Monat im Gemeindehaus. 
Wir bieten abwechslungsreiche Veran-
staltungen mit informativen, kulturellen, 
heiteren und besinnlichen Inhalten,
unternehmen Ausflüge und Fahrten in 
die nähere Umgebung.
Ob Sie sich auf regelmäßige Treffen 
freuen oder aber nur an einzelnen Ver-
anstaltungen interessiert sind, Sie sind 
jederzeit willkommen.
Das Alter spielt keine Rolle. Auch „junge“ 
und „jung gebliebene“ Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen.

GYMNASTIK 
findet jeden Dienstag im Gemeindehaus 
ab 14:15 Uhr (nicht in den Ferien) unter 
der Leitung von Frau Köhler statt.

KONTAKT
Helga Müller ( 6492333

Seniorenfreundeskreis

Gottesdienste
Gottesdienste in der Lobetal-Kapelle 
(Fürreuthweg 96) finden monatlich am 
Mittwoch um 16 Uhr statt:

 25. Juni
 23. Juli

KONTAKT
Pfarrerin Andrea Schäfer
Altenheimseelsorge im Dekanat 
Nürnberg
( 0176-83735924
Andrea.schaefer@elkb.de
www.altenheimseelsorge-bayern.de
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26.06.2025 14:30 Uhr  
Pfingsten und Trinitatis

Wir laden herzlich ein zu einem Nach-
mittag mit Pfr. Christian Stuhlfauth.

Er wird uns die Geschichte von Pfings-
ten und die Bedeutung von Trinitatis 
näherbringen.

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des  
Seniorenfreundeskreises (jeweils donnerstags)

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises 
(jeweils donnerstags)

26.06.2025 14:30 Uhr Pfingsten und Trinitatis

Wir laden herzlich ein zu einem Nachmittag mit

Pfr. Christian Stuhlfauth.

Er wird uns die Geschichte von Pfingsten und die 
Bedeutung von Trinitatis näherbringen.

                                                                                                                       Foto: Serge Taeymans/Unsplash

24.07.2025 14:30 Uhr Sommerfest

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Nachmittagskonzert

„Lippen schweigen, ‘s flüstern Geigen ...“

Christa Summerer (Mezzosopran) entführt Sie u. a. in das Land des 
Lächelns, nach Wien und in die Puszta zur Juliska. Leicht heiter und 
beschwingt mit so manchem Ohrwurm und Evergreen verspricht sie 
zusammen mit dem Duo Amati (Klavier und Violine) einen unvergesslichen 
Nachmittag mit beliebten Melodien.

Freuen Sie sich auf diesen fröhlichen Sommertag und lassen Sie sich von 
der Musik verzaubern.

Foto: H. Müller

Foto: Serge Taeymans/Unsplash

Foto: H. Müller

24.07.2025  14:30 Uhr  
Sommerfest

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
Nachmittagskonzert

 „Lippen schweigen, ‘s flüstern Geigen ...“

Christa Summerer (Mezzosopran) ent-
führt Sie u. a. in das Land des Lächelns, 
nach Wien und in die Puszta zur Juliska. 
Leicht heiter und beschwingt mit so 
manchem Ohrwurm und Evergreen 
verspricht sie zusammen mit dem Duo 
Amati (Klavier und Violine) einen un-
vergesslichen Nachmittag mit beliebten 
Melodien. 
Freuen Sie sich auf diesen fröhlichen 
Sommertag und lassen Sie sich von der 
Musik verzaubern.

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises 
(jeweils donnerstags)

26.06.2025 14:30 Uhr Pfingsten und Trinitatis

Wir laden herzlich ein zu einem Nachmittag mit

Pfr. Christian Stuhlfauth.

Er wird uns die Geschichte von Pfingsten und die 
Bedeutung von Trinitatis näherbringen.

                                                                                                                       Foto: Serge Taeymans/Unsplash

24.07.2025 14:30 Uhr Sommerfest

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Nachmittagskonzert

„Lippen schweigen, ‘s flüstern Geigen ...“

Christa Summerer (Mezzosopran) entführt Sie u. a. in das Land des 
Lächelns, nach Wien und in die Puszta zur Juliska. Leicht heiter und 
beschwingt mit so manchem Ohrwurm und Evergreen verspricht sie 
zusammen mit dem Duo Amati (Klavier und Violine) einen unvergesslichen 
Nachmittag mit beliebten Melodien.

Freuen Sie sich auf diesen fröhlichen Sommertag und lassen Sie sich von 
der Musik verzaubern.

Foto: H. Müller

Senioren
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StuBS
Sturzprophylaxe mit Bewegung und Spaß

Stürze sind die häufigsten Unfallursachen bei Menschen im 
Alter.

Mein Name ist Emely Mack, staatlich anerkannte Ergotherapeutin
und Bewegungstherapeutin.
Mein Arbeitsfeld ist die Geriatrische Station einer Klinik. Hier 
behandle ich täglich die Auswirkungen von Stürzen. Um dieses 
Risiko zu vermeiden, gibt es leicht durchführbare Übungen.

Möchten Sie Ihre Mobilität und Sicherheit im Alltag erhalten 
oder verbessern? Dann ist der Kurs genau das Richtige für 
Sie!

Kursdetails:
- Erster Termin: 23. Juni 2025, 15:30 Uhr
- Wo: im großen Gemeindesaal der St. Johanniskirche Eibach
- Dauer: 1 Stunde
- Anzahl der Einheiten: 10 Einheiten, immer montags
- Preis: 75 € 

Habe ich Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich beim 
Sekretariat:
Evang.-Luth.-Pfarramt Nürnberg – Eibach
Eibacher Hauptstraße 61
90451 Nürnberg
Tel. 0911-64 99 25
Mail: pfarramt.eibach@elkb.de
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Rund um die Musik 

KAMMERMUISK BEI 
KERZENSCHEIN 

Am Sonntag, 22. Juni findet um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus der Philippuskir-
che eine „SOMMERLICHE SERENADE“ 
mit dem namhaften Gitarristen Klaus 
Jäckle statt.

Der Künstler ist für uns kein Unbekann-
ter: hat er doch viele Jahre in Reichels-
dorf gelebt und uns immer wieder durch 
hinreißende Konzerte begeistert!
Dieses Mal stehen eigene Arrangements 
von Scarlatti-Sonaten, Werke von 
J. Albéniz,  A. Piazolla u. a. auf dem 
Programm.

Der in Baden-Baden geborene Künstler 
machte sich bereits als Absolvent des 
Salzburger Mozarteums und als Meis-
terschüler von Pepe Romero und Julian 
Bream einen Namen. Er ist Gast in den 
großen Konzertsälen der Welt und hat 
über 25 CDs eingespielt und zahlreiche 
Rundfunkaufnahmen bestritten.

„Poesie und Leidenschaft zugleich, ein 
Stilist der besonderen Güte“, gepaart 
mit stupender Virtuosität, so lautet die 
einhellige Stimme der Presse.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Klaus Jäckle und hoffen auf einen 
zahlreichen Besuch.

Eintritt  € 18.-- .   Der Reinerlös geht 
an den Gemeindeverein, der eine Ar-
beitsstelle in unserer Kirchengemeinde 
mitfinanziert.

Wir laden ganz herzlich ein!                                                                           
L. Frank

So, 22. Juni 2025
19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus
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Im Rahmen unseres Pfarreiverbundes 
laden wir ein zu einem   

SOMMERKONZERT
ins Gemeindehaus der Evang. Johannes-
kirche Nbg.-Eibach.

Der aus Reichelsdorf 
stammende Cellist 
Andreas Deindörfer 
(Solocellist bei der 
Philarmonie Flensburg) 
und Ludwig Frank am 
Flügel unterhalten 
Sie mit Werken von F. 
Schubert, L. van Beet-
hoven, J. Offenbach, A. 
Dvorák und 
F. Kreisler. 
Kleine Kommentare 
begleiten das Konzert.  

Fr, 25. Juli 2025
19.00 Uhr
Evang. 
Gemeindehaus 
Nbg.-Eibach 
Eintritt frei! 

Freiwillige Spenden sind erbeten. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen!                                                                 
L. Frank

20.7. 5. Sonntag nach Trinitatis um 
10.30 Uhr Gottesdienst: 
„Wie geht Frieden?“ 

Ideen aus der Bibel und praktische 
Erfahrungen aus der Arbeit von Wings of 
Hope - einer Stiftung der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern. Wings of Hope hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, Menschen, 
vor allem in Kriegs- und Konfliktgebie-
ten, wieder Wege aus dem Trauma der 
Gewalt zu eröffnen.

„Wie geht Frieden?“ 
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Planung • Ausführung
Kundendienst

Rohrreinigung • Gasgeräte
Gas-Etagenheizungen

Badsanierung

Duisburger Straße 44
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 6493103
Telefax 0911 / 6427873

Thorsten Ott
Installationsmeister

www.bestattungsdienst.de

Gemeindebote Johanneskirche Eibach (K1) E-2021-020

Der neue Vorsorgekonfigurator. 
Bestattungsvorsorge bequem 
von Zuhause aus.

Probieren Sie es unverbindlich aus!
bestattungsvorsorge.nuernberg.de
Alle Möglichkeiten, alle Preise.
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LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

125 Jahre
GEGR . 1895
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Diakoniestation Eibach

Wir übernehmen die Pflege und Betreuung bei Ihnen zu Hause

•  Grundpflege 
•  Ärztlich verordnete Leistungen
•  Hauswirtschaftliche Versorgung
•  Betreuungsleistungen nach §45b SGB XI
•  Pflegeberatungsbesuche nach §37 SGB XI
•  Stundenweise Verhinderungspflege
•  Individuelle Betreuung
•  Betreutes Wohnen Lobetal
•  Einkaufservice

Gundelfinger Str. 34
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 642 63 38
Fax: 0911 / 642 63 13
info@diakoniestation-eibach.de

Bürozeiten:
Mo - Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Pflegedienstleitung: Linda Wolf

Mehr Lebensqualität durch 
individuelle Hilfen
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Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel  0911 642 68 28
Fax 0911 642 68 27
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Sparkasse Nürnberg
Kto:    1 503 393
BLZ:    760 501 01
IBAN:  DE24 7605 0101 0001 5033 93
BIC:     SSKNDE77XXX

Geschäftsführer: Christian Schuster
USt.Id.Nr.: DE 133 538 883  •  HRB-Nr. 2877
Sitz der Gesellschaft: Nürnberg
Amtsgericht Nürnberg
FA Nbg.-Zentral St.Nr. 241 / 138 / 90076

Postbank Nürnberg
Kto:    1 612 77-851
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Steuerkanzlei
Klaus Zanner

Wodanstr. 66, 90461 Nürnberg
Telefon 0911 / 36 87 10
Telefax 0911 / 36 87 120

E-Mail info@steuerkanzlei-zanner.de
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Barbara Müller    Heilpädagogik Müller

- Einzelintegration in Kinderkrippen, Kindergärten, Horten
- Mobile Beratung von KiTa-Teams vor Ort 
- Fachdienststunden in KiTa´s oder bei Ihnen daheim                
- ich berate Sie gerne in Bezug auf Heilpädagogik im 
  Elementarbereich nürnbergweit !!!  
                                                                 

Interesse?- dann rufen Sie mich gerne an unter 
0176-63151262 oder besuchen Sie mich auf meiner 
Internetseite heilpaedagogikmueller.de

Die Glasprofis in Nürnberg    Immer die passende Lösung für Ihre Ideen!

Duschkabinen

Glastrennwände

Glastüren

Glasschiebetüren

Küchenrück-
wände 

Glaswandver-
kleidungen

Glasgeländer 

Vordächer 
aus Glas

Schranktüren 

Glasmöbel

Foliendesign

Spiegel

Hygiene-
Schutzwände

Glasreparaturen 

Glaszuschnitte

glaserei hausmann IHR MEISTERBETRIEB VOR ORT

Glaserei Martin Hausmann
Gebersdorfer Str. 69    

90449 Nürnberg

Tel: 0911 / 660 48 96    
e-mail: info@glaserei-hausmann.de
web: www.glaserei-hausmann.de

                     Du bist
 
      Physiotherapeut/in ?

Dann komm in unser Team

              physio_eibach

  www.physioeibach.de

Katharina & Claus Hager GbR
Eibacher Hauptstr. 52-54
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 - 643400 
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… es schmeckt,
was Wunder bäckt!

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 5.30 – 18.00 Uhr

Hafenstr. 54  
Tel. 6427654  FAX 6427668

Heinrich Schnell
- bis 31.12.2019 -

Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Volker Maag
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Familienrecht

Ö�nungszeiten

montags bis donnerstags  
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

freitags
08.00 Uhr bis 15.00 Uhr

sowie nach  Vereinbarung

Eibacher Hauptstraße 21
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 688 666-0  
Telefax 0911 / 688 666-70

kanzlei@schnell-kollegen.de 
www.schnell-kollegen.de
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GÄRTNEREI HÜBSCHMANN
Trauerbinderei • Friedhofsgärtnerei
Dekorationen und Floristik für alle Anlässe

Schnittblumen und Topfpflanzen
Garten- und Balkonpflanzen

Traklstraße 38
90451 Nürnberg

Tel. 0911 / 6 42 71 15
Fax 0911 / 6 49 67 48
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Gezwitscher wieder hören können!

Hörgerätestudio Eibach  •  Eibacher Hauptstraße 58  •  90451 Nürnberg
Telefon 0911/6 41 94 20  •  www.hgs-eibach.de  •  info@hgs-eibach.de

Ihr Spezialist, Hörakustik-Meister 
Martin Schrenker, ist ausgestattet mit hoch-
modernen Geräten und Hörsystemen. 

Überzeugen Sie sich durch einen Besuch in unserem Hörgeräte-Studio 
von unserem kompetenten Team und unseren Leistungen. 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.
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Saskia Dietrich

www.osteopathie-dietrich.de

Saskia Dietrich

Osteopathie & Physiotherapie für Erwachsene und Kinder
Eibacher Hauptstraße 68 | 90451 Nürnberg
Mobil: 0173 / 68 44 117 | Telefon: 0911 / 13 086 511
Email: kontakt@osteopathie-dietrich.de

Ab Mai 2015 in 

neuen Räumen
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Impressum
Herausgeber: Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Nürnberg-
Eibach, ( 0911 649925
Redaktion: Benjamin Schimmel, 
Joachim Heublein.
Layout: SchusterDruck
Druck: Schuster-Druck, Nürnberg
Auflage: 2900
Erscheinungsweise: zweimonatlich
Verantwortlich: Benjamin Schimmel. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben die Meinung des Autors wieder.
Redaktionsschluss für 
August/September: 03.07.2025.

Hinweis 
für Austrägerinnen und Austräger: 
den nächsten Gemeindeboten bitte 
am 30.07.2025 im Gemeindehaus 
abholen.

Freud und Leid

   Taufen
Dippold Janek
Kraus Richard
Augustin Benedict

   Bestattungen
Halbig Margarete, 92 Jahre
Rabas Gertraud, 88 Jahre
Neckel Katharina, 88 Jahre
Holzapfel Lieselotte, 89 Jahre
Schneider Alfred, 92 Jahre
Kellner Sara, 93 Jahre

Kontoverbindungen
Gaben und Spenden:
VR Bank Nürnberg,   
IBAN: DE83 7606 9559 0001 5964 89 
BIC: GENODEF1NEA, 

Kursgebühren und Sonstiges:
Gesamtkirchengemeinde Nürnberg
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE43 5206 0410 0005 0038 49
BIC: GENODEF1EK1

Bildnachweis

Titelbild: chatGPT

S.: 5/7/8: Benjamin Schimmel 

S.: 9/10/11: Foto Hesse

S.: 25: Serge Taeymans/Unsplash        
          H. Müller

S.: 27: Klaus Jäckle                   

S.: 28: Ludwig Frank / Eva Kaplick



Adressen der Gemeinde

EVANG.-LUTH. PFARRAMT EIBACH
Eibacher Hauptstr. 61 
( 649925  7 6499270 
: pfarramt.eibach@elkb.de
www.eibach-evangelisch.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag jeweils von 9 - 12 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14 - 17 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Dienstag geschlossen.

Sekretärinnen: 
Barbara Porst, Gabriele Held 

Pfarrer Benjamin Schimmel 
( 6499262
: Benjamin.Schimmel@elkb.de

Pfarrerin Eva Kaplick
( 23956216
: Eva.Kaplick@elkb.de

Pfarrer Dr. Matthias Dreher
( 09128 9250532
: Matthias.Dreher@elkb.de

Pfarrerin Andrea Schäfer
Altenheimseelsorge im Dekanat 
( 0176 83735924
: Andrea.schaefer@elkb.de

Diakonin Marion Hanek 
Familienreferentin
( 0152 57290074
: Marion.Hanek@elkb.de

Jugendreferent Dominic Durant
( 0177 477 35 88
: Dominic.Durant@elkb.de

Hausmeister:
Seif Mrisho
( 0155 60910470
: seifakida.mrisho@elkb.de

Johanneskirche:
Eibacher Hauptstr. 59

Gemeindezentrum:
Eibacher Hauptstr. 61

Evangelische Kindertagesstätte: 
Eibacher Hauptstr. 75
Leiterin: Jessica Heinlein
( 6494430
: hallo@kita-eibach.de
www.kita-eibach.de

Evangelisches Altenwohnheim: 
Eibacher Hauptstr. 73, 
Leiter: Horst Fuchs
( 649950
: H.Fuchs@ev-altenheim-eibach.de

Diakoniestation:
Gundelfinger Str. 34
Pflegedienstleitung: Linda Wolf
( 6426338  7 6426313
: info@diakoniestation-eibach.de

Seelsorge am Wochenende 
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr 
ist die/der jeweils diensthabende 
Pfarrerin oder Pfarrer für Sie bei Not-
fällen über folgende Telefonnummer 
erreichbar:

0160 41 33 242


